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PRESSEMITTEILUNG

INESG-Netzwerk tritt in Phase 2 ein: Von der reinen Forschungsförderung zur Markteinführung innovativer ESG-Technologien
15.03.2026, Köln – Das vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWE) geförderte Innovationsnetzwerk INESG schreitet in eine neue strategische Phase: Nach erfolgreichem Aufbau eines leistungsstarken Forschungs- und Entwicklungsverbunds rückt das Netzwerk nun gezielt die Umsetzung und kommerzielle Markteinführung seiner innovativen Technologielösungen in den Mittelpunkt.
Starkes Fundament nach Phase 1
Das INESG-Netzwerk hat sich seit seiner Gründung als ein dynamischer Verbund mittelständischer Unternehmen und Forschungseinrichtungen etabliert, der zukunftsweisende Lösungen an der Schnittstelle von Gebäudetechnik, industrieller Prozessoptimierung und nachhaltiger Klimaanpassung entwickelt. Die Bilanz der ersten Förderphase ist eindrucksvoll: Insgesamt wurden 11 Einzelvorhaben sowie 8 Projektvorschläge eingereicht, von denen bereits mehrere Projekte und Projektskizzen eine positive Bewertung erhalten haben. Dies unterstreicht die wissenschaftliche und wirtschaftliche Tragfähigkeit der verfolgten Innovationsansätze.
Vernetzung als Innovationskatalysator
Ein herausragendes Ergebnis der ersten Phase ist die intensive und nachhaltige Vernetzung der Partnerunternehmen untereinander. Das INESG-Netzwerk hat dabei Kooperationen ermöglicht, die ohne den Förderrahmen des Bundeswirtschaftsministeriums nicht entstanden wären: In mindestens vier eigenständigen Themenbereichen haben sich je zwei bis drei Partner zusammengeschlossen, um gemeinsam an integrierten Lösungen zu arbeiten. Diese synergetischen Partnerschaften verbinden komplementäre Kompetenzen – von Sensorik und Regelungstechnik über Dachbegrünung und Wassermanagement bis hin zu industrieller Prozesswasseraufbereitung – und schaffen damit einen Mehrwert, der weit über die Summe der Einzelbeiträge hinausgeht.
Phase 2: Vom Labor zum Markt
In Phase 2 erweitert das INESG-Netzwerk seinen strategischen Fokus grundlegend: Neben der Fortführung der Forschungs- und Entwicklungsarbeit tritt nun die konsequente Überführung der erarbeiteten Technologien in die wirtschaftliche Anwendung in den Vordergrund. Diese Technologien adressieren gezielt die wachsenden Anforderungen aus dem GebäudeModernisierungsGesetz, der europäischen Gebäuderichtlinie EPBD sowie den CSRD-Berichtspflichten – regulatorische Treiber, die einen erheblichen und unmittelbaren Marktbedarf erzeugen.
Ambitionierte Ziele mit gesellschaftlichem Mehrwert
Die Netzwerkpartner verfolgen mittelfristig ambitionierte, aber realistisch kalkulierte Wachstumsziele, die eine spürbare Ausweitung der wirtschaftlichen Aktivitäten sowie den Aufbau neuer Beschäftigung in zukunftsorientierten Technologiefeldern erwarten lassen. Das Netzwerk leistet damit einen messbaren Beitrag zu den Klimaschutzzielen der Bundesregierung, zur Stärkung des Mittelstands als Innovationsmotor und zur nachhaltigen Sicherung wettbewerbsfähiger Arbeitsplätze im technologieintensiven Bereich.
"Das INESG-Netzwerk zeigt, wie gezielte Forschungsförderung des BMWE echte Innovationskraft entfaltet: Unternehmen, die sich ohne diesen Rahmen nicht gefunden hätten, entwickeln gemeinsam Technologien, die den Markt verändern werden. Phase 2 ist der konsequente nächste Schritt – von der Innovation zur Wirkung." – so Ulf Tscherner, der das Innovationsnetzwerk maßgeblich leitet. 
────────────────────────────────────────────────────────────
Über INESG
Das INESG Innovationsnetzwerk vernetzt Unternehmen, Forschungseinrichtungen sowie weitere Akteure aus den Bereichen Nachhaltigkeit und ESG. Ziel ist die Entwicklung und Umsetzung innovativer Technologien und Geschäftsmodelle zur Förderung einer ressourcenschonenden und klimafreundlichen Wirtschaft. Das Netzwerk unterstützt den Wissenstransfer, initiiert Kooperationsprojekte und begleitet seine Partner aktiv bei der nachhaltigen Transformation.
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